
Der Grüffelo

Thematik

Der Grüffelo" erzählt die Geschichte einer kleinen Maus, die mit 

Intelligenz, Humor und Courage ihre großen Feinde Fuchs, Eule und 

Schlange in die Flucht schlägt. 

Beim ZDF heißt es zum Theaterstück: „...Ein kleines Lehrstück über Furcht und 

Unerschrockenheit und das Glück der Kleinen, die groß herauskommen, wenn sie 

nur ihre Fantasie gebrauchen

Der Protagonist dieser Geschichte ist eine Maus. Ihr Spaziergang durch den Wald

kann in zwei Abschnitte unterteilt werden. 

Im ersten Abschnitt trifft die Maus bei ihrem Spaziergang auf verschiedene für sie

gefährliche  Tiere  (einen Fuchs,  eine Eule und  eine Schlange).  Diese  Tiere

wollen die Maus jeweils scheinheilig zu sich nach Hause einladen, wohl um

sie dort zu fressen. Die Maus lehnt jedoch jede Einladung mit dem Hinweis

ab,  dass  sie  sich  bereits  mit  dem  „Grüffelo“  verabredet  habe.

Da  keines  der  Tiere  den  „Grüffelo“  kennt,  muss  die  Maus  dieses  Tier  jeweils

beschreiben.  Mit  der  Beschreibung  von  feurigen  Augen,  einer

grässlichen Tatze oder  schrecklichen Klauen und  dem  Hinweis,  dass  der

„Grüffelo“  am  liebsten  „Fuchsspieß“,  „Eule  mit  Zuckerguss“  oder  auch

„Schlangenpüree“ verspeist, vertreibt die Maus jeweils ihre Gegner.

Im zweiten Abschnitt trifft die Maus dann tatsächlich den „Grüffelo“, der sie

ebenfalls verspeisen möchte. Die Maus erzählt dem „Grüffelo“ jedoch, dass sie

bei  den anderen Tieren  im Wald sehr gefürchtet  sei.  Das macht  den „Grüffelo“

neugierig, und so spazieren sie gemeinsam durch den Wald. Dabei treffen sie auf

die Schlange, die Eule und auf den Fuchs, die aber alle nach einer kurzen

Begrüßung das Weite suchen. Zuletzt schockiert die Maus den „Grüffelo“

mit dem Hinweis, dass sie am liebsten „Grüffelogrütze“ verspeise, worauf

sich auch der „Grüffelo“ vor der Maus fürchtet und Reißaus nimmt. Endlich

hat die Maus ihre Ruhe und knackt Nüsse.
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Der Grüffelo ---Theatertext-Skript

Anfang Szene 1 „ Eichhörnchen beim Spielen im Wald“
Eichhörnchen Kind 1:

Ach wie schön ist es ein Eichhörnchenkind zu sein, im Wald kann man Toben und Klettern 
so fein. Die Abendsonne scheint so warm aufs Fell, doch da kommt ein Schatten über uns, 
gefährlich und schnell. Es ist ein Adler er ist auf der Jagd, das ist sehr gefährlich für uns 
Tag für Tag. Schnell ab in unsere Höhle hoch oben im Baum, dort findet er uns wohl kaum. 

Aufgeregt und hell Wach kuschelt sich das Geschwisterpaar an Ihre Mama, doch an 
Schlafen ist jetzt erstmal nicht zu denken, müssen sie sich doch erst vom Schrecken 
ablenken. So überlegt Mama Eichhörnchen was könnte sie jetzt machen, damit ihre 
Kinder vorm schlafen gehen noch mal lachen. Sie überlegen gemeinsam was könnte 
jetzt helfen, eine Kissenschlacht ist zu wild, vielleicht malen ein schönes Bild? Die 
Kinder schütteln beide den Kopf, da hat das ältere eine Idee, wie wär´s mit einer 
Geschichte mit einer Fee???? Das Kleine lenkt ein - mit einer Maus- das wäre fein. Gut 
sagt der große Bruder, aber ein bisschen lustig muss sie sein, dann schlafen wir danach viel
besser ein. 

Also schön, sagt Mama Eichhörnchen und stimmt dem zu, und schon sitzen die beiden 
Kinder ganz ruhig und gespannt im Nu. 

Die Geschichte spielt in einem Wald, im Sommer ist es dort sehr warm und im Winter sehr 
kalt. Für viele Tiere ist es hier ihr Zuhaus, so auch für die kleine Maus. Sie lebt hier in 
einer kleinen Höhle direkt neben einem großen Baum, wenn man es nicht weiß bemerkt man 
es kaum. Sie ist nicht stark und auch nicht groß und viele Tiere sehen in ihr ein Mittag-
essen bloß. Die kleine Maus hat es nicht leicht, ihr so manches hungrige Tier nicht von der 
Seite weicht. Täglich schlendert sie durch den Wald und sammelt Nüsse, Eicheln und 
Beeren, die dürfen auf Ihrem Speiseplan nicht fehlen. Auf der Suche nach leckerem Essen
- muss sie aufpassen- dass sie nicht selber wird gefressen. So manches Tier, leckt sich das
Maul, halten sie doch die Maus nur für ein Leckerbissen, Dumm und Faul. 

Sie schlendert also freudig und gutgelaunt durch den Wald, vorbei an den großen Bäumen, 
da kann man in der Mittagssonne sich im Schatten ausruhen und süß Träumen. Doch die 
Maus zum verweilen hat keine Zeit, bis zum Hasselnussbaum am Ende des Waldes ist es 
noch weit. Sie genießt die Sonnenstrahlen, erfreut sich an duftenden Blumen so bunt, auch 
die Vögel mit ihrem Gezwitscher tun es jedem Kund. Es ist Sommer so schön bunt und 
warm und voller Leben, aber auch hier ist die Maus von Gefahren umgeben. 

Der Fuchs schleicht schon eine Weile hinter hier her, er hatte Hunger und freute sich 
beim Anblick der leckeren Maus schon sehr.    



„Es folgen die Original-Dialoge vom Grüffelo, Maus, 

Fuchs, Eule, Schlange, → siehe Buch!...“

Und die Moral von der Geschicht, kleine Mäuse unterschätzt man besser nicht. Ich bin 
nicht Gross, weder stark noch laut, hab weder Muckis noch seh ich gruselig aus. 
Normalerweise lügt man nicht, doch manchmal reicht ein „ Nein“ einfach nicht! Sonst wäre 
ich längst nicht mehr so lebendig, wäre meine Phantasie, mein Verstand und meine Worte 
nicht so wendig. Man muss sich nicht alles gefallen lassen, man kann auch mit klugen 
Worten jemanden eine Niederlage verpassen. So stehe ich als Sieger nun da und alle meine 
Träume wurden wahr. Nun brauch ich keine Angst mehr zu haben und ade den 
Kummerfalten, denn die Tiere und der Grüffelo  ab jetzt nun Abstand zu mir halten. Jetzt 
respektieren mich alle sehr, auch wenn ich nicht immer gespielt habe so fair. Die Tiere 
habe ich mit ihren eigenen Waffen geschlagen, wollten sie mich doch unter falschem 

Vorwand in ihr Haus locken und vernaschen, nur knapp konnte ich das Unheil verhindern ,
davon erzähl ich noch meinen Kindern

 .
Die Maus sammelte fleißig Nüsse ein, denn bald bricht der Winter schon herein. Sie 
spazierte zurück in ihr kleines Haus und damit ist nun die Geschichte auch aus.

Die Eichhörnchen Mama deckt ihre Müden Kinder zu, sie schließen die Augen und schlafen 
beruhigt im Nu. Die Mama schmunzelt und ist  mit dem Resultat zufrieden drum kuschelt 
sich sich mit an und bleibt ebenfalls mit liegen.

Im Traum da kommen noch mal alle Tiere zusammen, die Eule, der Fuchs, die Schlange, die 
Maus und der Grüffelo und spielen in Frieden verstecken und Fangen. Die Nacht bleibt 

ruhig, ein sonniger Tag bricht heran, doch ab hier fängt eine andere Geschichte an..…

-------ENDE------

Grüffelo Ausmalbilder, Masken zum Basteln verteilen!?
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